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Trotz Streckensperrung wird gefeiert

LOSHEIM (red) Trotz Streckensper-
rung zu Ostern feiert die Muse-
umsbahn Merzig-Losheim am Wo-
chenende des 5. und 6. August ihr 
35-jähriges Bestehen. Dank vielfäl-
tiger Unterstützung, insbesondere 
durch die Gemeinde Losheim am 
See und das Land, kann aus diesem 
Anlass wieder ein Streckenteilstück 
der ehem. MBE-Trasse in Betrieb ge-
nommen werden.

Befahren werden die Teilstücke 
von Losheim bis zur Dellborner 
Mühle in Wahlen und von Losheim 
bis in den Großen Wald in Rich-
tung Bachem. Eingesetzt werden die 
Dampflok Losheim aus dem Jahre 
1948 und mehrere 2-achsige Perso-
nenwagen aus den Jahren 1903 bis 
1930.

Eröffnet wird das Fest am Sams-
tag, dem 5. August um 13.30 Uhr mit 
einer Fahrt des Postzugs der Arbeits-
gemeinschaft ehemaliger Bahnpost-
fahrer. Anschließend fährt ab 16 Uhr 
der beliebte Fotosonderzug. Eisen-
bahnfreunde haben zwischendurch 
die Gelegenheit auszusteigen und 

den vorbeifahrenden Zug zu foto-
grafieren. Beendet wird der Sams-
tag ab 19 Uhr mit einem Konzert 
der bekannten Musikband „Langer 
Mütze“ in der Eisenbahnhalle. Der 
Eintritt ist frei.

Am Sonntag beginnt die erste 
Fahrt mit den alten Bahnen um 11 
Uhr ab dem Bahnhof Losheim. Von 
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr starten dann 
jeweils im Stundentakt Fahrten ab 
dem Bahnhof in Losheim. Ab etwa 
11.30 Uhr wird für die Besucher in 
der Eisenbahnhalle Mittagessen mit 
Schnitzeln, Leberknödeln, Schwen-

ker , Rostwurst und vieles mehr an-
geboten.

In der Eisenbahnhalle gibt es an 
beiden Tagen eine große Modell-

bahnbörse mit zahlreichen Aus-
stellern, einen Souvenirverkauf 
und aus Anlass des 35-jährigen Be-
stehens u.a. mit dem Verkauf eines 

HO-Tankwagen. An beiden Tagen ist 
auch die Modellbahnausstellung im 
Bahnhof geöffnet. Auch gibt es Kaf-
fee und Kuchen.

Infos bei der Tourist-Info Losheim am 
See, Tel. (0 58 72) 9 01 81 00.
www.losheim.de
www.museumsbahn-losheim.de

Seit 35 Jahren gibt 
es mittlerweile die 
Museumsbahn Merzig-
Losheim. Das wird am 5. 
und 6. August mit dem 
Dampflokfest  gewürdigt.

Hier ist Handarbeit gefragt. Die Fahrrinnen der MECL müssen per Hand gereinigt werden.  FOTO : WERNER KREWER

Noch ein paar Schwellen müs-
sen auf der Strecke von Losheim 
nach Niederlosheim erneuert 
werden. Das hat eine Begehung 
am gestrigen Dienstag ergeben. 
Sind die Mängel behoben, kann 
die Museumsbahn am ersten Au-
gust-Wochenende starten. Gün-
ther Leistenschneider, Chef des 
Museums-Eisenbahn-Clubs, und 
Ralf Schumacher, Bauamtsleiter 
im Losheimer Rathaus, sind zu-
versichtlich, dass die Arbeiten bis 
kommende Woche abgeschlos-
sen sind. > Bericht folgt.

Noch ein paar Schwellen 
austauschen

INFO

Belohnung 
auf Diebesgut 
ausgesetzt
LOSHEIM (red) Zwei Go_Karts sowie 
zwei hochwertige Werkzeug-Akkus 
der Markes Makita mit Ladegerät 
haben unbekannte Täter bei einem 
Einbruch in eine Baustoffhandlung 
in Losheim mitgehen lassen. Wie die 
Polizei-Inspektion (PI) Nordsaar-
land in Wadern gestern mitteilte, 
verschafften sich der oder die Tä-
ter im Zeitraum zwischen Montag, 
19. Juli, 18 Uhr, und Dienstagmor-
gen, 20. Juli, 8 Uhr  vermutlich mit 
einem Originalschlüssel Zugang zu 
den Geschäftsräumen der Baustoff-
handlung in Losheim. Der Gesamt-
schaden beläuft sich nach Angaben 
der Polizei auf etwa 8200 Euro.

Von privater Seite wird nun eine 
Belohnung ausgelobt, heißt es nun 
von Seiten der Polizei: Der geschä-
digte Eigentümer setze für die Wie-
derbeschaffung des Diebesguts eine 
Belohnung in Höhe von 500 Euro 
aus. „Die Zuerkennung der aus-
gesetzten Belohnung erfolgt aus-
schließlich von privater Seite und 
nicht durch die Polizei“, betont die 
PI.

In diesem Zusammenhang bittet die 
Polizei in Wadern, Tel. (0 68 71) 9 00 10 
und der Polizeiposten Losheim am See, 
Tel. (0 68 72) 9 15 01 die Bevölkerung 
um Hinweise, die zur Aufklärung der Tat 
oder Ergreifung des Täters führen.

Unbekannter fährt 
Schutzplanke an
MERZIG (red) Nach einem flüchtigen 
Unfallverursacher sucht die Polizei 
in Merzig. Vermutlich am vergange-
nen Wochenende befuhr laut Mittei-
lung von gestern eine bisher unbe-
kannte Person mit ihrem Fahrzeug, 
zu dem der Polizei auch keine nähe-
ren Erkenntnisse vorliegen, die L174 
aus Richtung Besseringen in Rich-
tung Beckingen. An der Einmün-
dung zur Rieffstraße/Kaufland bog 
er nach links ab und fuhr gegen die  
im Einmündungsbereich rechts in-
stallierte Schutzplanke, die erheb-
lich beschädigt wurde. Dann fuhr er 
davon. Laut Polizei könnte auch ein 
Lkw den Schaden verursacht haben.

Hinweise werden erbeten an die Polizei 
Merzig, Tel. (0 68 61) 70 40.

 (red) Ein umgestürzter Baum hat 
gestern Morgen für einen Strom-
ausfall in Teilen der Merziger In-
nenstadt gesorgt. Kurz vor elf Uhr 
war der Baum auf eine Stromleitung, 
die zwischen Bietzen und Mennin-
gen verläuft, gekracht und die Lei-
tung beschädigt. Das hat Jürgen Bla-
sius, Geschäftsführer der Netzwerke 
Merzig, auf SZ-Anfrage mtigeteilt. 
Da das Team den Schaden sofort be-
merkt habe, habe es die Stromnetze 
umgeschaltet. Kurz vor 13 Uhr wa-
ren laut Blasius alle Haushalte und 
Geschäfte wieder am Netz. 

 BECKINGEN 

 Zum Blutspenden in 
die Deutschherrenhalle 
 (tth) Zur Blutspende ruft der Orts-
verein Beckingen des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK)  für den morgigen 
Mittwoch, 26. Juli, in der Deutsch-
herrenhalle Beckingen auf. Gespen-
det werden kann dort in der Zeit von 
16.30 bis 20 Uhr. Wie der DRK-Orts-
verein Beckingen weiter mitteilt, 
sollen alle Blutspender bitte ihren 
Personalausweis mitbringen. 

 WAHLEN 

 Pfarrbüro Wahlen ab 
Mittwoch geschlossen 
 (tth) Das Pfarrbüro in Wahlen ist 
von Mittwoch, 26. Juli, bis Montag, 
14. August, geschlossen. Dies teil-
te die Pfarreiengemeinschaft Los-
heim mit. 

MELDUNGEN

MERZIG

Umgestürzter Baum 
verursachte Stromausfall

Mit Ultraschall auf 
der Suche nach 
Fledermäusen
LOSHEIM (asg) Der Nabu lädt am 
Samstag, 29. Juli, zu einer Fleder-
mauswanderung am Stausee  ein. 
Referent Markus Utesch wird in 
der Wanderung entlang der Ufer des 
Losheimer Stausees über das Leben 
der Säugetiere berichten und die 
nächtlichen Insektenjäger mittels 
Ultraschall-Detektor hörbar ma-
chen. Der Marsch dauert etwa ein-
einhalb Stunden und startet um 20 
Uhr. Treffpunkt ist das Gartenbistro  
am See. Teilnehmergebühr:  5 Euro. 
Bei Regen fällt die Wanderung aus.

Anmeldung unter Tel. (0 68 72) 
9 21 46 90.

ORSCHOLZ (asg) Ein klassisches Kon-
zert findet am Mittwoch, 26. Juli, im 
Cloef-Atrium in Orscholz statt. Das 
Konzert ist in die Veranstaltungsrei-
he Saarburger Serenaden eingebun-
den, die noch bis 30. Juli läuft.

Beim Konzert in Orscholz zeigen 
internationale Musikstudenten ab 
19.30 Uhr ihr Können. Die achte 

Auflage der Saarburger Serenaden 
bringt laut Mitteilung aus Orsc-
holz 60 Musikstudenten und darü-
ber hinaus 20 Künstler und Profes-
soren aus aller Welt in die Region, 
die sich dem intensiven Musizieren 
widmen.

In den Räumlichkeiten des Saar-
burger Gymnasiums und der 

Grundschule St. Laurentius geben 
die internationalen Künstler ihre 
musikalisches Können zum Besten. 
Das Programm sei darauf ausgerich-
tet, das Zusammenspiel zu fördern 
und unbekannte Stücke klassischer 
und vokaler Musik darzubieten, so 
die Veranstalter. Es umfasst ein brei-
tes Repertoire, vom Barockzeitalter 

bis in die heutige Zeit, von einer Aus-
wahl sehr intimer Kammermusik bis 
in die Welt der Oper und Operette.

Der Eintritt ist frei, wobei freiwilli-
ge Spenden möglich sind. Infos beim 
Cloef-Atrium in Orscholz unter Tel. 
(0 68 65) 9 11 51 12 oder per E-Mail: 
info@cloef-atrium.de.

Von der Kammermusik bis zur Operette
Bei den Saarburger Serenaden im Cloef-Atrium zeigen Musikstudenten aus aller Welt ihr Können. 

MERZIG (asg) Die Abschlussveran-
staltung des Projektjahres „Kids in 
Bewegung“ ist im Merziger Freizeit- 
und Erlebnisbad zum feuchtfröhli-
chen Erlebnis geworden. Die Kinder 
des Kindergartens St. Peter konnten 
dabei mit ihren Eltern ihr sport-
liches Können im Schwimmbad 
austesten. Das Projektjahr „Kids in 
Bewegung“ hat die Kita St. Peter ge-
meinsam mit dem Merziger Sport- 
und Freizeitverein zum zweiten Mal 
auf die Beine gestellt. Dabei sollen 
die Kinder gefördert und gefordert 
werden. Außerdem werden laut Mit-
teilung des Vereins wichtige Fähig-
keiten wie die Bewegungskoordi-
nation, Geschicklichkeit, Reaktion 
und Wahrnehmung durch das Pro-
jekt verbessert. Des Weiteren wer-
de die Wahrnehmung, Ausdauer, 
Kraft, Kondition, Koordination und 
vor allem das Selbstbewusstsein der 
Kinder gezielt weiterentwickelt. Die 
Jungen und Mädchen bekamen zum 
Ende des Jahres von „Kids in Bewe-
gung“ auch ein Minisportabzeichen 
verliehen.

Große Erwartungen bauten sich 
auf, als die teilnehmenden Kinder 
an die Vorsitzende des Vereins, Sil-
via Schamper und die Erzieherin 
Doris Kerber schon an der Kasse 

verkündeten, sie würden sich auf 
die Elefantenrutsche trauen. So-
bald das Nichtschwimmerbecken 
erreicht war, sprangen einige der 
Kindergartenkinder geradewegs 
hinein. Schnell waren sie im Wett-
bewerb „Wie weit spritzt das Wasser 
von der Wasserbombe?“ angekom-

men, wobei manche es auch lang-
samer angehen ließen. Das Merzi-
ger Bad stellte unter anderem ein 
großes Schaumstoff-Krokodil, ein 
Auto, Schwimmnudeln und Wasser-
bälle zur Verfügung, was nach den 
Worten von Silvia Schamper für be-
sonders große Freude sorgte. Nach-

dem sich die Kleinen an das Wasser 
gewöhnt hatten, wobei alle Becken 
genutzt wurden, ging es mit den El-
tern auf die große Rutsche mit Zeit- 
und Geschwindigkeitsanzeige. Hier 
wurde bei vielen Kindern und auch 
den Eltern der Ehrgeiz geweckt, die 
Zeit stetig zu verbessern.

Zum Abschluss wartete die Elefantenrutsche
Zum Abschluss des  Projektes  „Kids in Bewegung“ gingen die Kinder der Kita St. Peter ins Wasser.

Müde - aber glücklich - nahmen die Kinder ihre Minisportabzeichen in Empfang.  FOTO: KITA

Halbjahresprogramm 2017 erschienen
MERZIG-WADERN Die Evangelische 
Akademie im Saarland bietet in ih-
rem Programm fürs zweite Halb-
jahr eine breite Palette an Bildung- 
und Informationsveranstaltungen. 
Darunter sind Angebote zu unter-
schiedlichen Bereichen wie Inter-
net, meditativer Tanz, Glaubens- 

und Erziehungsfragen. Außerdem 
gibt es Kurse zur Beratung (Super-
vision) sowie zu gesellschaftlichen 
Fragestellungen. Exkursionen und 
Studienfahrten, die zu bekannten 
oder auch weniger bekannten Or-
ten im Saarland und in der Regi-
on führen, sollen nach Mitteilung 
der Akademie Geschichte und Kul-
tur näher bringen. Computer- und 

Internetkurse besonders für Ältere 
würden eine Möglichkeit bieten die 
elektronischen Medien kennenzu-
lernen und deren Angebote indivi-
duell und sicher zu nutzen. Andere 
Themen bei der Evangelischen Aka-
demie sind beispielsweise die Refor-
mation und die Erscheinungsfor-
men im Protestantismus. Es soll laut 
Mitteilung vor allem daran erinnert 

werden, welche Rolle die Reformati-
on bei der Entstehung unserer heu-
tigen Gesellschaft gespielt hat, wo-
bei auch die negativen Seiten nicht 
verschwiegen werden.

Bestellung des Programmhefts bei der 
Evangelischen Akademie im Saarland 
unter Tel. (0 68 98) 16 96 22 oder auf 
www.eva-a.de.
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